
Sauberhaftes Rothenditmold am 6. Mai 2017

wirklich gute Arbeit leisteten 40 Kinder und Erwachsene rund um den Angersbach in 
Rothenditmold. Der Einladung des Ortsbeirates folgten Kinder und Betreuer des 
Spielvereins 06 und der Kinderorganisation Rotfüchse, Flüchtlinge aus Afghanistan und 
Syrien, der Verein Artisan, Bewohner der Heilhaussiedlung und Mitglieder von "Wir für 
Rothenditmold" und sowie dem Ortsbeirat Rothenditmold. 

Im Wäldchen unterhalb der Tannenwaldbrücke, Angersbach und Angersbachstraße wurde 
so viel Müll gesammelt, dass die Stadtreiniger diesen nicht mit einer Fuhre abholen 
konnten. Jetzt kann von diesem Stück Grün wieder als grüner Natur gesprochen werden.

Gefunden wurden 8 Säcke voll Glasflaschen, 12 Säcke mit Restmüll, 2 Sessel, ein 
Kühlschrank, ein Reifen, Möbelbretter und ein großer Haufen Kabelummantelungen, die 
nach dem Diebstahl der Kupferleitungen dort entsorgt wurden.

Bei Getränken, Muffins und Broten zum Abschluss hat die Gemeinschaftsaktion sehr viel 
Spaß gemacht.

Außerdem gingen nochmals 15 Blumentöpfe mit Geranien an beteiligte Kinder, die diese 
die nächsten 4 Monate bis zur Prämierung in der Vereinswoche "Lebendig, bunt und 
international - 700 Jahre Rothenditmold" am 27. August pflegen wollen. Die Mittel für den 
Putztag, die Blumentöpfe und Pflanzen stellten die ARGE Rothenditmold und der 
Ortsbeirat zur Verfügung. Die Stadtreiniger unterstützten dies mit Warnwesten, 
Handschuhen, Müllsäcken und Zangen.

Bereits am Vortag, dem Freitag den 5. Mai nahmen 70 Kinder und Lehrer der fünften 
Klassen der Valentin-Traudt-Schule und 20 weitere Erwachsene von Jafka, aus zwei 
Kleingartenvereinen und dem Ortsbeirat Rothenditmold an einer ähnlichen Aktion in der 
Döllbachaue teil. Dort wechselten 65 Blumentöpfe ihren Besitzer. Aufgegriffen wurde mit 
diesem Blumenwettbewerb das Vorbild von Sophie Henschel, die dies bereits im Jahre 
1900 mit den Kindern der Henschelarbeiterfamilien durchführte.

Das beigefügte Bild kann gerne in der HNA oder über die Webseite der Stadtreiniger 
veröffentlicht werden. Die Zustimmung der Beteiligten und Erziehungsberechtigten liegt 
vor. 

Vielen Dank im Namen des Ortsbeirates
Hans Roth 


